
Das Wahre war schon längst gefunden, 
Hat edle Geisterschaft verbunden;  
Das alte Wahre, faß es an! 

– G O E T H E :  Vermächtnis –

Werte Leser,  Freunde der Kurzschrift!  

Indem Ihnen diese Blätter entgegenflimmern, öffnet sich eine Tür zu den Jahrhunderten. 
Sie brauchen nur einzutreten. Die Bayerischen Blätter für Stenographie sind die älteste 
noch erscheinende stenografische Fachzeitschrift der Welt. 

Dieser Schatz ist nun digitalisiert und damit für die Nachwelt gerettet! Fleißige Hände 
haben mehr als 20.000 Seiten in unzähligen ehrenamtlichen Stunden behutsam 
eingescannt und aufwändig nachbearbeitet; über 8.000 Titel wurden katalogisiert. 
155 Jahrgänge erschließen uns über die Zwangspause zwischen 1933 und 1950 hinweg 
den Werdegang von Kurzschrift und Zentralverein zurück bis 1849 – ins Todesjahr, 
beinahe bis ans Grab des Meisters.  

Liebe Freunde,  

bevor Sie nun also ins Gestern tauchen, ein Appell an Ihren Edelmut: Denken Sie 
auch ans Hier und Jetzt, denken Sie auch ans Morgen! Die Schar der Stenografen 
ist klein (geworden), ihr Idealismus unverändert groß. Groß sind aber – selbst und 
sogar von unvermuteter Seite – auch die Widerstände, und die Mittel beschränkt. 
Wollen Sie den Fortbestand der altehrwürdigen Bayerischen Blätter sichern helfen, so 
tun Sie dies nach Ihren Möglichkeiten mit einer Spende. 

Zum Schluss noch etwas eigentlich Selbstverständliches: Bitte halten Sie die 
Nutzungsbedingungen ein. Es ist nun einmal so: Ohne Leitplanken geht es nicht. 

Herzlich dankt und anregende Lektüre wünscht 

Ihr Stenographen-Zentralverein Gabelsberger 
in München e. V. – gegründet 1849 

M Ü N C H E N ,  d e n 4 .  J an u ar  2 0 2 3.  

www.bayerische-blaetter.de – www.stzv.de 

http://www.bayerische-blaetter.de/
http://www.stzv.de/
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